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Deidara Rape

Von Godzilla

Der Erste Fehler

Es war ein Tag wie jeder andere auch, als der blonde Junge nach Hause ging. Er war
kaum älter als 15 und lebte trotzdem schon alleine. Er seufzte leise. Seine Familie
hatte ihn verlassen, weil sie ihn für ein Monster hielten. Doch was konnte er denn
schon für sein Kekkei Genkai (? Gomen hab kein Plan wie das geschrieben wird ^^°)
dann hatte er nun mal 3 Münder aber deshalb war er doch trotzdem liebenswert.

Der Blonde setzte seinen Weg in Gedanken versunken fort, als vor ihm plötzlich eine
Orangehaarige gestallt mit komischen Augen auftauchte. Er sah diese nicht und
rempelte sie deshalb an. Er ließ seine Tüte mit den Einkäufen fallen und fiel auf den
Boden. „Tschuldigen sie, un…tut mir leid ich habe sie nicht gesehen!“, meinte der
Blonde.
„Macht doch nichts“, meinte der Mann und half ihm auf. „Wie heißt du denn?“, fragte
er ihn und gab ihm seine Tüte mit Einkäufen.
„D..Deidara“, sagte dieser und nahm seine Tüte, „und sie, un?“
//Der sieht echt süß aus…den will ich haben!//, dachte sich der Mann.
„Pein“, antwortete er dann auf Deidaras frage. „Ich möchte mich bei dir
entschuldigen!“, sagte er zu ihm, „komm ich lade dich zum Essen ein!“
Deidara sah ihn verwundert an. Er hatte zwar schon hunger, dennoch hatte er zweifel
ob er wirklich mit ihm mitkommen sollte.
„Nun komm schon! Ich werde dir doch nichts tun! Oder sehe ich etwa aus wie ein
Massenmörder?“, lachte Pein leise.
Der Blonde lächelte und nahm die Einladung an. Er folgte Pein, der meinte er würde
ein gutes Restaurant etwas außerhalb der Stadt kennen. Und tatsächlich nach einiger
Zeit kam wirklich ein kleines Restaurant. Sie gingen rein und bestellten sich was zu
essen.

„Ich ähm…ich muss mal kurz für kleine Jungs, un!“, sagte der Blonde sichtlich verlegen
zu seinem Gegenüber und stand auf.
//Perfekt!//, dachte sich Pein und zückte eine kleine Flasche, dessen Inhalt er in
Deidaras Getränk tat.
Als der Blonde wieder kam, ahnte er nichts und nahm nen schluck von seinem
Getränk. Er fühlte sich nach einiger Zeit müde und meinte er müsse jetzt gehen, doch
als er auf stand wurde ihm schwarz vor Augen und er kippte um.
Zum Glück fing Pein ihn Rechtzeitig auf und trug ihn weg.
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